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Karina

− weiblich
− 14 Jahre und 7 Monate alt
− geboren und aufgewachsen in der Ukraine
− Erstsprachen: Ukrainisch, Russisch, 

Surschyk (Mischsprache aus Ukrainisch und Russisch)
− zum 2. Mal nach Österreich gekommen im Alter von 13 Jahren und 6 Monaten
− zweiter Schulbesuch in Österreich ab Ankunft (wiederholte Flucht)
− 5. Klasse AHS (Realgymnasium, 9. Schulstufe)
− Kontaktdauer mit der deutschen Sprache: Deutsch als Zweitsprache in 

Österreich seit 19 Monaten, davon 6 Monate bei der ersten Flucht
− Wohnort in Österreich: Kleinstadt, ländlicher Bereich
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Sprachlernumgebung und familiäres Umfeld
− Karina und ihre Familie (Mutter, Vater, zwei Schwestern - 3 und 12 Jahre) stammen 

aus der Ukraine und flüchten nach Österreich (Tirol). Nach  ca. einem halben Jahr 
kehrt die Familie wieder zurück in die Ukraine. Karina gibt an, in diesen 6 Monaten 
aufgrund der besonderen Umstände wenig Interesse an der österreichischen 
Schule und am Erlernen der deutschen Sprache gehabt zu haben.

− Nach über einem Jahr in der Ukraine flüchtet die Familie wieder nach Österreich 
(Steiermark).

− Die Eltern von Karina zeigen großes Interesse an der Bildung Ihrer Tochter. Sie 
organisieren bspw. Nachhilfe in Deutsch, Mathematik und Englisch. 
Weiters unterstützen sie ihre Tochter bei ihrem sportlichen Hobby.

− Derzeit haben Karina und ihre Familie ein 
vorübergehendes Aufenthaltsrecht.
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Individuelles Sprachenrepertoire
− Karina spricht Ukrainisch, Russisch (mündlich) und Surschyk als Erstsprachen.

− Im Laufe ihrer Schulbildung lernt sie Polnisch (Fremdsprache, ein Lernjahr), 
Englisch (Fremdsprache, 5. Lernjahr), Latein (Fremdsprache, 1. Lernjahr) und 
Deutsch (Zweitsprache, 2. Lernjahr).

− In der Familie spricht Karina Surschyk, je nach Anlass Ukrainisch und/oder 
Russisch. Mit Freund*innen spricht sie Deutsch, Englisch und Surschyk. 

− In der Schule dolmetscht sie für einen Mitschüler 
Deutsch/Russisch. 

Karina ist stolz darauf, so viele Sprachen zu sprechen.
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Meine Sprachen und ich

5 Lerner*innenprofil Sekundarstufe Nr. 1



Bisherige Bildung
− außerhalb Österreichs:

Kindergarten und Gesamtschule (insg. 11 Jahre) in der Ukraine
Aktuell absolviert Karina die 9. Schulstufe über einen Online-Unterricht.

− innerhalb Österreichs: 
beim ersten Fluchtaufenthalt in Österreich: Mittelschule (8. Schulstufe); ein 
Semester im außerordentlichen Status, Deutschförderklasse 

beim zweiten Fluchtaufenthalt in Österreich:
Realgymnasium (9. Schulstufe) im außerordentlichen 
Status (5 Wochenstunden, Deutschförderklasse) 
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Aktuelle schulische Sprachlernsituation
− Schulprofil: Realgymnasium, Unterrichtssprache Deutsch
− Schulstatus: Schülerin im außerordentlichen Status (DFKL)
− Deutschförderung: 

− DaZ-Unterricht im Status Deutschförderklasse im Umfang von 5 
Wochenstunden: 7 Schüler*innen mit verschiedenen Erstsprachen parallel 
zum Fachunterricht

− privater Deutschunterricht von einer ukrainischen Deutschlehrerin 
(2 Wochenstunden, online)

− KI Sprachgeneratoren (Google Übersetzer, ChatGPT, …) 
− teils sprachbewusster Fachunterricht (BIOUB, M, L, D)
− Englisch-Förderung in einer Kleingruppe (3 Wochenstunden)
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Aktuelle schulische Sprachlernsituation
− Karinas Ziele sind der Abschluss des Realgymnasiums mit bestandener 

Matura. Anschließend will sie Medizin studieren. 
− Beim ukrainischen Online-Unterricht hat Karina die Note 11 im Fach Ukrainisch 

(Notenschlüssel: 12 bis 10 entspricht einem Sehr gut)
− Fachlich ist sie in vielen Fächern auf Gleichstand mit den Mitschüler*innen. 
− Sie wird in den Ferien Nachhilfe in Deutsch, Mathematik und Englisch in 

Anspruch nehmen.
− Karina traut sich deutschsprachige Lektüre mit Hilfe von 

Translation-Tools zu (z. B. Julya Rabinowich: 
„Dazwischen: Ich“, Johannes Herwig: „Halber Löwe“), 

− Karina zeigt sich sehr motiviert und engagiert im Unterricht.
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Aktuelle schulische Sprachlernsituation
Charakterisierung des Klassenverbandes: 
− 9. Schulstufe Gymnasium 
− 26 Schüler*innen, davon 18 Schülerinnen und 8 Schüler.
− 5 Schüler*innen im außerordentlichen Status und 7 mehrsprachige 

Schüler*innen im ordentlichen Status
− Erstsprachen der Schüler*innen: Rumänisch, Kroatisch, Ungarisch, Albanisch, 

Englisch, Chinesisch, Russisch, Ukrainisch
− Keine DaZ-Förderung für mehrsprachige Schüler*innen 

im ordentlichen Status mit Förderbedarf
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Sprechanlass 1: Interview

− Kontaktdauer mit Deutsch: 15 Monate 
− Kontext: Deutschförderklasse, Vorarbeit: Vokabeln und Phrasen lernen und 

üben im Lehrbuch (Jin, F. & Rohrmann, L. (2020). Prima plus. A 2.1 Deutsch für 
Jugendliche (2. Aufl.). Cornelsen), Fokus auf Sprechen und Hören

− Audioaufnahme: 

− Die Ergebnisse der Beobachtung mit USB DaZ sind im 
Ergebnisdokumentationsbogen (EDB_Sprechanlaesse_Karina.pdf) 
unter t1 angeführt.
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Sprechanlass 1: Transkription (Auszug)
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Sprechanlass 1: USB DaZ-Analyse
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Sprechanlass 2: Verschlafen

− Kontaktdauer mit Deutsch: 18 Monate
− Kontext: Deutsch-Förderstunde:

1. Stunde: Bildgeschichte betrachten, Vokabeln und Phrasen gemeinsam mit der 
Gruppe erarbeiten und notieren (Bild 1 – 3); 2. Stunde: Audioaufnahme;
3. Stunde: Text verfassen (Schreibanlass 3) 

− Audioaufnahme:  

− Die Ergebnisse der Beobachtung mit USB DaZ sind im Ergebnis-
dokumentationsbogen (EDB_Sprechanlaesse_Karina.pdf) 
unter t2 angeführt.
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Sprechanlass 2: Transkription 
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Sprechanlass 2: USB DaZ-Analyse 
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Sprechanlass 3: Mathematik 

− Kontaktdauer mit Deutsch: 19 Monate 
− Kontext: Deutsch-Förderstunde, Fachsprache Mathematik „Vektoren“

Erklären einer Mathematikaufgabe mit aktuellen Lerninhalten, die Fachbegriffe sind 
bekannt

− Audioaufnahme:

− Die Ergebnisse der Beobachtung mit USB DaZ sind im Ergebnis-
dokumentationsbogen (EDB_Sprechanlaesse_Karina.pdf) 
unter t3 angeführt.
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Sprechanlass 3: Transkription
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Sprechanlass 3: USB DaZ-Analyse
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Schreibanlass 1: Meine Freundin

− Kontaktdauer mit Deutsch: 16 Monate 
− Kontext: Deutsch Förderstunde, 

freies Schreiben über die beste Freundin.
Vorarbeit: Vokabel und Phrasen lernen 
und üben im Lehrbuch.

− Die Ergebnisse der Beobachtung mit 
USB DaZ sind im Ergebnisdokumentationsbogen 
(EDB_Schreibanlaesse_Karina1.pdf) unter t1 angeführt.
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Schreibanlass 1: Reinschrift
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Schreibanlass 1: USB DaZ-Analyse
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Schreibanlass 2: Gesunde Ernährung
− Kontaktdauer mit Deutsch: 17 Monate
− Kontext: Biologie und Umweltbildung 

(Hausübung zum Thema „Gesunde 
Ernährung“, erlaubt sind nur das Schulbuch, 
div. Unterlagen und Übersetzungshilfen)

− Die Ergebnisse der Beobachtung mit USB DaZ 
sind im Ergebnisdokumentationsbogen 
(EDB_Schreibanlaesse_Karina1.pdf) unter t2 
angeführt.
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Schreibanlass 2: Reinschrift
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Schreibanlass 2: USB DaZ-Analyse
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Schreibanlass 3: Der Wecker
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− Kontaktdauer mit Deutsch: 18 Monate
− Kontext: Deutsch Förderstunde, 

Bildgeschichte „Verschlafen“; 
Vorarbeit: Vokabel und Phrasen lernen 
(Bild 1-3), Geschichte erzählen 
(Sprechanlass 2)

− Die Ergebnisse der Beobachtung mit 
USB DaZ sind im Ergebnisdokumentationsbogen 
(EDB_Schreibanlaesse_Karina.pdf) unter t3 angeführt.



Schreibanlass 3: Reinschrift
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Schreibanlass 3: USB DaZ-Analyse
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Schreibanlass 4: Erörterung

− Verfasst auf Ukrainisch
− Kontaktdauer mit Deutsch: 12 Monate 
− Kontext: Deutschunterricht, Textsortentraining: Erörterung, in der Erstsprache, 

weil der derzeitige Sprachstand in Deutsch noch nicht auf einem ausreichenden 
Niveau ist)

Anmerkung: Der Schreibanlass macht Karinas Sprachkompetenz in der Erstsprache 
sichtbar. Es ist neben der Reinschrift auch eine Übersetzung vorhanden.
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Schreibanlass 4: Erörterung
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Schreibanlass 4: Reinschrift
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Schreibanlass 4: Reinschrift/Übersetzung
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Schreibanlass 4: Erörterung - Anmerkung

− In Kombination mit Übersetzer-Tools und Chatbots können sich sowohl 
Lehrkraft als auch Schülerin an das Verfassen von Textsorten zu 
Übungszwecken heranwagen.

− Folgende Bereiche können behandelt, bearbeitet und vorsichtig beurteilt 
werden:
− Charakterisierung von Textsorten
− Erfassung des Themas
− Erfassung der Angabe (Operatoren)
− Inhalt (Aufgabenerfüllung aus inhaltlicher Sicht)
− Textstruktur (Aufgabenerstellung aus textstruktureller Sicht)

32 Lerner*innenprofil Sekundarstufe Nr. 1



Reflexion

− Was bedeutet Mehrsprachigkeit? Wie mehrsprachig ist Karina? 
− Wie können Karinas Sprachkompetenzen beschrieben werden? 
− Welche Möglichkeiten und Instrumente gibt es, Karinas Kompetenzen in einer 

oder mehreren Sprachen zu erheben? 
− Wie sind die 24 Monate außerordentlicher Status im Hinblick auf 

Bildungsgerechtigkeit zu sehen, wenn Schüler*innen mit Traumatisierungen
(z. B. Fluchterlebnisse) ins österreichische Schulsystem einsteigen?

− Wie werden Karinas Kompetenzen in der Unterrichtssprache Deutsch 
gefördert? Findet die Förderung umfassend statt? Falls ja, wie?
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Reflexion

− Vergleichen Sie die Sprechanlässe 2 und 3 miteinander. Wo könnten Ihrer 
Meinung nach die Gründe für die Unterschiede in der sprachlichen Kompetenz 
der Schülerin liegen? 

− Wie sollte sprachbewusster Fachunterricht auf Karinas Bedürfnisse konzipiert 
sein?

− Wird Karinas Mehrsprachigkeit gefördert? Falls ja, wie?
− Welche Möglichkeiten der Förderung ihrer Mehrsprachigkeit würden sich noch 

anbieten?
− Welche Vor- und Nachteile ergeben sich beim Einsatz von KI bei der Einbindung 

von Mehrsprachigkeit? 
− Welche KI-Tools können sinnvoll zum Erlernen der Sprache und 

Fachkompetenzen eingesetzt werden?
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DANKE FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!
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